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PFARRE / FILIALKIRCHE                PFARR-NUMMER                            DATUM: 
 
 

 
Referat für Kirchenmusik 
Stock im Eisen-Platz 3/IV 
1010 Wien 
 
 

Neubau, Instandsetzung, Restaurierung der Orgel 
 
Wir beantragen die Genehmigung der vom Vermögensverwaltungsrat beschlossenen 
Orgelinstandsetzung/ Orgelrestaurierung / des Orgelneubaus MIT / OHNE Aufnahme 
eines Darlehens (nicht Zutreffendes bitte streichen). 
 

Folgende Unterlagen liegen bei: 
 

Beschluss vom Vermögensverwaltungsrat (Kopie) vom . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Werkvertrag in dreifacher Ausfertigung (rechtskräftig erst mit Unterfertigung durch Finanzkammer!) 

Kostenvoranschlag (Kopie) 

Genehmigung des Bundesdenkmalamtes (beim Abbau einer alten Orgel) 

Subventionszusagen (bei Gemeinde: für Rechtsverbindlichkeit ist ein      

                                   Gemeinderatsbeschluss notwendig!) 

Sonstiges 

 

Gesamtkosten: 

 

Orgelbauer (Firma .........................................)   €............................ 

wenn kein Fixpreis: zu erwartende Erhöhung   €............................ 

Restaurator (Firma ........................................)   €............................ 

Nebenkosten (z. B. Elektriker, Maler etc.)   €............................  

Gesamtkosten       €............................ 

 

Finanzierungsplan: 

 

Bereits angesparte Mittel (Sparbuch, Depot etc.)  €.............................. 

Weitere geplante Sammlungen, Veranstaltungen etc.  €.............................. 

Subventionen, Zuschüsse (schriftliche Zusagen bzw. Beschlüsse!) 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  €……………………. 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  €.............................. 

Darlehen Bankhaus Schelhammer Capital Bank AG 
(bis zu 50% der Gesamtkosten, maximal € 75.000,-)  €.............................. 

Gesamt:        €.............................. 



 

Geplante Darlehensrückzahlung: 
 

Ab 20.......  in Halbjahresraten zu € ...................................... 

(maximale Laufzeit = 7 Jahre ab Inanspruchnahme des Darlehens, davon die ersten  

2 Jahre tilgungsfrei, danach 5 Jahre zu 10 Halbjahresraten) 

 

 

Aktuelle Finanzsituation der Pfarre: 

 

Der Pfarre stehen insgesamt per .......................... (aktueller Stand) folgende liquide 

Mittel zur Verfügung: 

 

Kassa         €................................... 

Girokonten        €................................... 

Sparguthaben bei: ...................................................  €................................... 

.................................................................................  €................................... 

.................................................................................  €................................... 

Depot Kirchenvermögen (Saldo wird von der 
                                             Finanzkammer ergänzt)   €................................... 

Depot Bau (Saldo wird von der Finanzkammer ergänzt)  €................................... 

 

Davon zweckgebunden für obiges Orgelprojekt:  €.................................... 

zweckgebunden für andere Projekte:    €.................................... 

 
 

Verbindlichkeiten (Schulden) der Pfarre an: 

....................................................................................  €.................................... 

....................................................................................  €.................................... 

 

Weitere Bauvorhaben, die für den Finanzierungszeitraum der Orgel 

geplant sind? (z. B. Kircheninnenrenovierung etc.)  

 

........................................................................................................................................... 

 

........................................................................................................................................ 

     

(Stellv. Vorsitzende/r des VVR)     (Vorsitzender des VVR bzw. 

       geschäftsführende/r Vorsitzende/r des VVR) 


